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Künstler lachen über sich selbst

Anlässlich eines Hausfestes der

Kunstgesellschaft Luzern wurde eine
Kunstausstellung veranstaltet, bei der Maler
und Bildhauer die Werke bestimmter

Richtungen oder einzelner Kollegen
persiflierten. Wir reproduzieren hier, mit
Genehmigung des Konservators, Dr. P. Hil-
ber, einige Proben.

August Frey. Der
Hüter der Mitte
(Anspielung auf das

gigantische Theaterprojekt

von
Liehburg, dem Verfasser
des gleichnamigen
Dramas).

Hans von Matt. Die
berühmten Luzerner
Freilichtspiele.

Xünstler laeìien üder sieìi säst
^.ulàiicir SÎQS8 OàU85s8ts8 àsr XrlU8i-

AS8sIÌ8ciiàiì Ou^sru vvuràs sine Xuns^-

:ni88ic:1IunA veràNZtccltni, ksi âsr Màisr
unll Lilcliiàusr clin Wsàs Iinstimmisr

lìiciiiunAsu oàsr siu^siusr XolIsAen zzsr-

siilisrìsri. Wir rszzroàuxisrsu liier, rriiî
OerlsluniAunA à«8 Xc>u8srvsior8, Or. Oil-
i>sr, siniZs ?rol>su.

Osr
Hüter cisr dîitts sà-
spielunI eut clés

f/ans von àtt. Ois de-
rüdmtsn du2srnsr krsi-



August Frey. Das Urteil des
Paris von Luzern. (Es handelt
sich hier um Persiflage auf
die beiden fresken von Bar-
raud und Erny im Bahnhof
Luzern.)

H. B. Wieland. Der
gefährliche Augenblick

«Wachsein u.
Schlaf, Vernunft und
Wahnsinn, Objekt
und Subjekt sind
aufgehoben».

Jos. Zurkirchen. Abstrakter Traum des

Weinkenners. (Karikatur einer
surrealistischen Plastik.)

1h. Barth.
Kunstpflege.
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